
 

Eine Krankenversicherung für mein Tier – ist das wirklich sinnvoll? Ja! 

Diagnostik- und Behandlungsmöglichkeiten sind mittlerweile vielerorts mit dem Stand der Humanmedizin 
vergleichbar, soweit die guten Nachrichten für Sie und Ihr Tier. Das Niveau, auf dem Tiermedizin möglich ist, ist in den 
letzten Jahren enorm gestiegen. 

Und hier wären wir bei der schlechten Nachricht: Immer weiter steigendes fachliches und technisches Niveau hat 
seinen Preis. Die Erhöhung der GOT (Gebührenordnung für Tierärzte) im Jahr 2022 hat einen deutlichen Sprung in 
Ihren Tierarztkosten verursacht, aber sie war dringend notwendig. 

Für qualitativ hochwertige Tiermedizin braucht man fachlich hochspezialisiertes Personal mit entsprechender 
Entlohnung. Durch äußere Umstände steigen auch in der Tierarztpraxis Kosten für Miete, Energie, Anschaffung und 
Wartung modernster Geräte. 

Versicherungen können Ihnen bei der Bezahlung der Tierarztkosten helfen! 

Zur Auswahl stehen Krankenvollversicherungen (ambulante + stationäre Behandlungen inkl. OP-Kostenübernahme) 
sowie reine OP-Versicherungen.  

Der Unterschied: Reine OP-Versicherungen erstatten Rechnungen nur, wenn tatsächlich ein chirurgischer Eingriff 
durchgeführt wurde. Da jedoch auch intensivmedizinische Behandlungen oder weiterführende Diagnostik (CT, MRT) 
ohne Operationen sehr teuer werden können, muss man dies bei seiner Auswahl berücksichtigen. 

Wichtig bei der Wahl einer Versicherung: 

- freie Tierarztwahl 

- Therapiefreiheit des Tierarztes 

- Abrechnung bis zum 3fachen (im Notdienst bis zum 4fachen) Gebührensatz 

- Wartezeit 

- möglichst unbegrenzte Kostendeckung pro Versicherungsjahr (inklusive Zahnheilkunde!) 

- im Bestfall nach einigen Jahren Beitragszahlung: Der Versicherer tritt von seinem  Kündigungsrecht zurück 

- transparenter Leistungskatalog und klar erkennbare Leistungsausschlüsse 

- volle Kostenübernahme der präoperativen Diagnostik und postoperativen Therapie bei reiner OP-Versicherung 

Einige Beispiele für Versicherungsgesellschaften (unvollständige Aufzählung, da sich der Markt ständig erweitert): 
AGILA (übernehmen bis 4facher Satz), Agria (alle Altersklassen), Allianz, Barmenia, Hanse Merkur, Helvetia, Petplan 
(auch Kaninchen), petolo, preVet, Uelzener, TIERdirekt (auch Kanichen), Santé Vet (auch vorerkrankte Tiere) 

Das Vorgehen ist wie bei einer Privat-Versicherung für uns Menschen. Sie bezahlen die Rechnung beim Tierarzt, 
bekommen eine detaillierte Quittung, reichen diese bei Ihrer Versicherung ein und bekommen von ihr das Geld 
zurücküberwiesen.  

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an uns! 


